
Koordinierungsstelle der 
Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen  

Wir betreuen geflüchtete Menschen, 
die in der Samtgemeinde 

Bruchhausen-Vilsen leben. 



Was sind das für Menschen? 
  

• 140 Menschen unter 18 Jahren 
 

• 108 Menschen mit unklarer Bleibeperspektive 
 

• 13 Menschen, die im Rahmen von Familiennachzug gekommen sind 
 

• 108 Menschen mit ungewisser Bleibeperspektive, die sich noch im    
Asylverfahren befinden 
 

• 26 Menschen, deren Asylgesuch bereits abgelehnt wurde 
 

• 199 Menschen, die anerkannte Flüchtlinge sind oder subsidiären 
Schutzstatus haben 
 

• 38 Menschen, die aus anderen Städten und Gemeinden innerhalb 
Deutschland hierher gezogen sind. 
 
 



Was macht ihr eigentlich genau? 



Wir sind eine Anlaufstelle für 
Geflüchtete 

 – Offene Sprechzeiten für Fragen und Probleme 

– Verständnishilfe bei der Bewältigung der Post, 
Elternbriefen, etc. 

– Arzttermine machen 

– Hilfe bei Problemen, Vermittlung in andere Hilfesysteme  

– Ausfüllen von  
Formularen und  
Anträgen 

– Unterstützung beim  
Briefverkehr  
(BAMF, Jobcenter, BA) 

 

 

 



Wir sind Ansprechpartner für alle,  
die mit Geflüchteten zu tun haben 

– Kindergärten, Schulen, Nachbarn, Vermieter 

– Polizei, Ärzte, Bildungsträger 

– Arbeitgeber 

– Jobcenter, Bundesagentur für Arbeit 

– Wir unterstützen und beraten beide  
Seiten. 

– Wir bemühen uns um die Lösung von  
Konflikten. 

 

 



Wir unterstützen Geflüchtete  
bei der Integration 
 

Erwerb der deutschen Sprache 
 
– Aufbau einer Vielzahl von Deutschkursen vor Ort 
– Wir holen aktiv Deutschkurse in die Samtgemeinde 
– Wir organisieren ehrenamtliche Deutschkurse, Nachhilfe,... 
– Wir vermitteln in Sprachkurse der großen Träger. 

 
Arbeits- und Ausbildungsvermittlung 
 
– Hilfe bei Berufsorientierung 
– Kontaktaufnahme zu Arbeitgebern 
– Praktikumsvermittlung 
– Korrespondenz mit Jobcenter, Bundesagentur für Arbeit… 

 
 



Wir schaffen Orte der Begegnung und 

des Austausches 

Mutter-Kind-Gruppe 

Spielenachmittag 

Selbsthilfe-Fahrradwerkstatt 

Näh-Treff  

Runde Tische 

Treffen der Ehrenamtlichen 

 

 

 
 



Wir koordinieren die Flüchtlingsarbeit 
 

• Betreuung der ehrenamtlichen Flüchtlingshelfer, 
Familienpaten, Deutschlehrer, Nachhilfelehrer, … 

• Suche nach neuen Ehrenamtlichen, Auswahl und 
Qualifizierung 

• Organisation von Übersetzern,  
Fahrern, Begleitern 

• Kontaktpflege und  
Netzwerkarbeit mit Behörden und  
Bildungsträgern 

 

 

 



Besonders ist:  
• Eine persönliche Ansprache  

der Menschen 

• Alles in einer Hand 

• Gute Vernetzung   

• Vielseitigkeit von Lebenswege Begleiten 

– Flüchtlingshilfe 

– Fahrradwerkstatt 

– Schülerfirma Fahrradschuppen 

– Schülerhilfe 

 



Beispielfamilie 

• Eine junge Frau aus 
Syrien 

• alleinerziehend mit vier 
Kindern 

• 2015 aus dem 
Aufnahmelager direkt 
nach Bruchhausen-Vilsen 
gekommen 

• Kinder (8, 10, 12, 16 
Jahre alt) 

 



Erstbetreuung durch engagierte Asylbegleiter 

• Koordinierung durch Lebenswege Begleiten   

 

Es gibt keinen offiziellen Deutschkurs der großen Träger. 

• Seit Ende 2015 besucht die Mutter einen Kurs von Lebenswege Begleiten 
mit Kinderbetreuung 

 

Die Familie erhält Mitte 2017 eine Anerkennung ihres Schutzstatus`. Das 
bedeutet einen großen bürokratischen Aufwand.  

• Stapelweise füllen wir Anträge aus. 

• Jobcenter-Anträge, Kindergeld-Anträge, Anträge für 
Unterhaltsvorschusszahlungen, Anträge  
für Mitgliedschaft  
in der Krankenkasse 

 



Ende 2018 versäumt die Mutter es, Bescheide rechtzeitig abzugeben und 
erhält deshalb zwei Monate lang kein Geld.  

• Wir führen endlose Telefonate, bis  
sie wieder Leistungen beziehen kann. 

 

Mitte 2018 darf Mutter einen Integrationskurs besuchen 

• Der Besuch des Kurses scheitert, die Belastung alleine mit vier Kindern ist 
zu groß 

• Wir sind im engen Kontakt mit dem Betreuer beim Jobcenter, um 
Sanktionen abzuwenden. 

 

Wechsel in einen Frauenkurs von Lebenswege Begleiten 

• 2 Nachmittage in der Woche mit Kinderbetreuung 

• Zusätzlich: Besuch der Mutter-Kind-Gruppe 

 

 

 

 



 

Ab Mitte September 2019 startet sie einen neuen Versuch.  
Mutter besucht einen Integrationskurs. 

• Wir begleiten dies eng 

 

Die älteren Kinder beiden besuchen seit Mitte 2016  fast täglich die Schülerhilfe von 
Lebenswege Begleiten 

• Lernförderung 

• Freizeitgestaltung    

• Freunde treffen, Ansprechpartner suchen 

 

Ältester Sohn ist Mitglied der  
„Schülerfirma Fahrradschuppen“ seit 2018.  

 

Schulprobleme bei einem der Kinder.  

• Leistungsabfall und hohe Fehlzeiten 

• Gespräche mit Lehrern, den Schulsozialarbeitern und der  
Familie 

• Inzwischen ist er wieder auf einem guten Weg 

 

 

 



 

 
Älteste Tochter ist seit Sommer 2019 wieder in der Schülerhilfe.  
Sie besucht das Gymnasium, ist sehr ehrgeizig 
 
Familie muss neue Pässe bei der syrischen Botschaft beantragen, um die 
Aufenthaltserlaubnis der Ausländerbehörde verlängern zu können 
• Hohe Kosten fallen an 
• Antrag auf Darlehen beim Jobcenter 

 
Antrag auf Familiennachzug ist gewährt worden 
• Im Sommer 2019 darf der Vater der Familie  

aus der Türkei nachkommen. 
 
Die Familie ist wieder vereint. Auch der Vater möchte jetzt gerne Deutsch 
lernen.  
• Wieder müssen viele Anträge gestellt werden 
• Jobcenter, Krankenkassen, Bildungsträger, Ausländerbehörde 
 
 

 



Integration auf dem Arbeitsmarkt 
Probleme Geflüchteter auf dem Arbeitsmarkt 
 
• Unkenntnis der Berufsfelder 
• Schulische Leistungsdefizite 
• Fehlende Vorbilder 
• Strukturen der Arbeitswelt sind oft nicht bekannt 

 
Lösungsversuche 
 
• Intensive Berufsorientierung 
• Berufswahl mit realistischen Zügen 
• Begleitung der Betriebe und der Berufsanfänger 
• Schulische Nachhilfe 
• Sozialpädagogische Betreuung 

 
 Weg von isolierter Flüchtlingssozialarbeit  
 Sozialarbeit für Menschen jeder Herkunft 

 
 

 




